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Dräger stellt Übungs-Truck für Feuerwehren vor 
 
Lübeck – Mit dem TRT 7000 bietet Dräger erstmals eine Übungsanlage 

zur Simulation von LKW-Unfällen und Gefahrgutszenarien an. Mit dem 

sogenannten Truck-Rescue-Trainer TRT 7000 können Rettungskräfte 

den Ernstfall so lange üben, bis jeder Handgriff sitzt. Die Anlage wurde 

am 15. Juli 2011 in Lübeck offiziell der Öffentlichkeit vorgestellt.  

 

Ob Erstzugang zum Fahrer, Eindrücken des Kabinenvorbaus, Umpumpen 

flüssiger Gefahrgutstoffe oder Abdichten von Tank-Leckagen – der in 

Zusammenarbeit mit Weber-Hydraulik konzipierte Truck-Rescue-Trainer 

bietet für nahezu jede Rettungssituation das passende Übungsszenario. „Die 

Übungsanlage ist ein Meilenstein in der Feuerwehrausbildung und ein großer 

Fortschritt, um Leben bei LKW-Unfällen noch schneller retten zu können“, 

sagte Frank Bohm, Technischer Einsatzleiter der Berufsfeuerwehr 

Ludwigshafen, Trainer bei Weber-Hydraulik und Spezialist für LKW-Rettung.  

 

Auswechselbare Fahrzeugteile 

Um eine LKW-Unfallsimulation mit dem TRT 7000 durchzuführen, benötigt 

das Übungsteam lediglich eine 230-V-Energiequelle und eine Wasserleitung 

mit  Storz-C-Anschluss. Der Truck ist auf einem für Straßen zugelassenen 

LKW-Anhänger montiert, sodass er an jeden Übungsplatz gefahren werden 

kann. Fahrzeugteile wie Frontscheibe, Seitenscheibe, Sicherheitsgurt, 

Schweller, Kabinenrückwand aus Blech, A-Säule oder LKW-Tür-Halterung 

können bei der Übung zersägt oder zerschnitten und anschließend 

problemlos ersetzt werden. So kann die Feuerwehr die Übungsanlage 

beliebig oft einsetzen. 

 

Vielfältige Übungsmöglichkeiten  

Die einzelnen Module des TRT 7000 – Fahrerkabine, Ladefläche und 

Tankbehälter – bieten einzeln und in Kombination zahlreiche Varianten zur 

Übung unterschiedlicher Handlungsabläufe und Rettungstechniken.   

So kann die Feuerwehr ihre Ausbildung entsprechend der individuellen 

Bedürfnisse praxisnah gestalten – von der einfachen technischen 

Hilfeleistung bis zur kombinierten Gefahrgut- und Rettungsübung für mehrere 

taktische Rettungseinheiten.  
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Während einer Roadshow von September bis Dezember führt Dräger den 

TRT 7000 den Feuerwehren vor. Weitere Informationen zur Roadshow finden 

Sie ab September unter www.draeger.com/feuerwehr. 

 

 

Dräger. Technik für das Leben®  

Dräger ist ein international führendes Unternehmen der Medizin- und Sicherheitstechnik. 

Dräger-Produkte schützen, unterstützen und retten Leben. 1889 gegründet, erzielte Dräger 

2010 weltweit einen Umsatz von rund 2,18 Mrd. Euro. Das Lübecker Unternehmen ist in mehr 

als 190 Ländern vertreten und beschäftigt weltweit rund 11.000 Mitarbeiter.  Weitere 

Informationen unter www.draeger.com 
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